el

St adt Bergneust adt

Der Biirger neister

Federfiihrender Fachbereich/ Akt enzeichen ‘

Ber gneustadt, 07.08 2015

Beschlussvorlage N. 0146/ 2015

FB2/ 70-10-01 offentlich

gBeratungsfolge gSitzungster mn &usténdi gkeit

Arbeitsgruppe Gebiihren, Satzungen,

Baubetriebshof 24.08 2015 Vor berat ung

Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 07.09.2015 Vor berat ung

Haupt- und H nanzausschuss 16.09.2015 Vor berat ung

Rat 23.09.2015 Ent schei dung
Beschl ussvorl age

Straflenrei ni gung

hier: @biithrenbedarfsberechnung 2016

10. Nachtrag zur Satzung iiber die Sraflenrei nigung und die Frhebung von
Strafle nrei ni gungs gebiithren vo m20. 09. 2007 (Straflenrei ni gungs- und Ge biihrens atzung)

Beschl ussvorschl ag:

I. Der Rat beschlielX de Gebiihrenbedarfsberechnung 2016 vom 04. 08. 2015.

2. Der Rat beschliefd fdgende neue Gebiihrensdtze ab 01. 01.2016:

Ke hr di enstgebiihren
- Anliegerstraflen

- Innerortliche Sraflen
- wochentliche Reini gung
- zvei wochentliche Reini gung

- Uberortliche Strafen
- wochentliche Reini gung
- zvei wochentliche Reini gung

- Fufigidngerzone

- (hwege

0,89 EUR m

1,52 EUR m
0,76 EUR m

1,26 EUR m
0,63 EUR m

2,20 EUR m
1,60 EUR m




W nterd enstgebiihren

- Anliegerstraflen 1,08 EUR m
- Innerortliche Straflen 0,92 EUR m
- Uberortliche Strafien 0,75 EUR m
- FuBlgingerzone 1,08 EUR m

3. Mehr- oder/und Mnderausgaber/-einnahnen sind bet m Rechnungsabschl uss durch
Riickl agenent nahne oder —zufiihrung auszugl ei chen

4. Der Rat beschlief den als Anlage bei gefiigen 10. Nachtrag zur Satzung iiber die
Strafenreini gung und die FEhebung von SraBenrein gungs gebiithren vom 20. 09. 2007
(SraBenrei ni gungs- und Gebiihrensat zung).

W lfried Hol berg
Biir ger neister



Erl Auterungen:

Zu Atikel 1

Die als Anlage bei gefiigte Gebiihrenbedarfsberechnung 2016 stellt de voraussichtlichen Kosten
der Hnrichtung und die not wendi gen Gebiihrenei nnahnen dar.

Fol gende Kostenverdnderungen sind zu er warten:

Kost enart 2015 2016 Ver dnder ung
in€ in€ in€ in %
Ver walt ungskosten 58.600 59.000 + 400 + 0,68
Unt erneh nerl ei st ungen Ke hr di enst 2.200 1.900 - 300 - 13,64
Sonderreini gung Ghwege 2.500 .500 - 1.000 - 40,00
Kehrdienst durch Sadt Gimnersbach 60.400 60.800 + 400 + 0,66
Behilter mete, Transport u Ver wertung Kehr gut 7.100 8800 + L1700 + 2394
Kehr di enstauf wendungen des BBH 9.400 12200 + 2800 + 29,79
W nt er di enst auf wendungen des BBH 257.000 208100 - 48900 - 19,03
Sonstige Wnterdi enstaufwendungen 126.700 110.500 - 16.200 - 1279
Kosteninsgesant 489.300 462.800 - 26.500 - 542

Zu den Kostenverédnderungen ist Fol gendes anzumer ken:

Die Ver waltungskosten wer den fiir das Jahr 2016 mit eine m weiter aktualisierten
Verrechnungsschl tissel aus der NKF- Lei stungs verrechnung berechnet. Durch diesen
genaueren Verteilungsschllissel komnt es zu einer Anpassung gegeniiber den Zahlen des
Jahres 2015, da die Inanspruchnahne anderer Denststellenjahrlich den aktuellen
Gegebenheiten angepasst wrd Ab der Kalkulation 2013 werden die als prozentuale Basis
di enenden S undenauf wendungen des BBH mt eine m Durchschnitts wert der letzzen 3 Jahre
angesetzt, um Schwankungen durch stark ver nehrten Wntereinsatz ud zu mndern

Grund age sind die auf Kostenstellen und Produkten gebuchten genau zugeor dneten

Auf wendungen fir desen Bereich

Die Sonderrein gung Gchwege wrd (i m Rahnen der jdhrlichen Sonderrei ni gung des

Rat hausplatzes durch einen Unternehner) ab 2012 in besonders exponierten Bereichen auf
den neu angelegen Gchwegen i mInnenstadtbereich mt Spezial geréten durchgefiihrt. Her
ist durch vorherige Kontrolle der zureini genden Flachen durch den Leiter BBH und
detaillierte Auftragsvergabe nur der not wendi gen zu reini genden Bereiche mt Hnsparungen
zu rechnen

Bedingt durch die strengen Wnter 2009/ 2010 und 2010/2011 mt {iber durchschnittlich
gestiegene m A beitseinsatz des BBH und de mrelativliangen Wnter 2012/2013 (sowe damt
verbundenen erhohten Kosten fir Wirtung Wnterdienst gerdte, LKW vermehrter
Rufbereitschaft us w) kam es fir dese Jahre zu erhohten Sundenansétzen Da sich der
Arbeitseinsatz des BBH fiir de Gebiihrenkal kul ation aus de m Durchschnitt der letzzen 5
Jahre errechnet, ergab sich in den Vorjahren eine Steigerung des Durchschnitts werts. Bedi ngt
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durch den mlden Wnter 2014 und de m geringen Ar beitsei nsatz des BBH komnt es fir 2016
zu einer deutlichen Reduzierung des Durchschnitts wertes. Durch diese Berechnung werden
aber extrenere Schwankungen bei den Gebiihrensédtzen (durch Wnter mt extre mhohen oder
auch niedrigen Sundenansétzen) weitest gehend ver meden

Die sonstigen Wnterdienstauf wendungen (ua fir Uternehnerleistungen Streusalz us w)
werden aus den Hgebnissen der Vorjahre sow e des laufenden Jahres er mttelt und auf den
voraussichtlichen Bedarf 2016 angepasst.

Nach § 6 Absatz 2 Satz 3 KAG NR Wsind Kosteniiber- und Kostenunt erschreitungen
innerhal b eines Zeitrauns von 4 Jahren auszugl eichen (siehe auch Zffer 3.1 der
Gebiihrenbedarfsberechnung).

Der Uberschuss des Jahres 2012 bei m Kehrdienst wurde zu 50 %und bei m Wnterdienst zu
100 %in die Kalkulation 2015 gebiihrenwirksameingestellt. Der Rest- (berschuss 2012 fiir
den Kehrdienst (50 %von 5.800 €) wrd gebiihrenm ndernd in der Kal kulation 2016
beriicksichtig.

Ebenfalls beriicksichtig wird aus der (ebiihrennachkal kul ation 2013 ein Betrag von 4 000 €
(32 %von 12500 €) aus de m Uberschuss Kehrdienst sowie 100 %des Uberschusses

W nterdienst, der sich mt 41. 700 € gebiihrenmndernd aus wrkt. Der Restbetrag des
Uberschusses Kehrdienst 2013 wrdin Fol gejahre vor getragen, wo er ua bendtig wrd den
Fehl betrag bei m Kehrdienst der Gebiihrennachkalkul ation 2014 auszugl ei chen (zu

beriicksi chti gender Fehl betrag fir 2014 = 3,835, 51 €).

Da die Gebiihrennachkalkul ationen bis zumJahr 2014 erstellt sind wrd aus dem
Uberschuss Wrterdienst des Jahres 2014 noch ein Betrag von 50. 000 € entnomnen und
gebiihrenmnderndin die Kalkulation 2016 eingestellt.

Somt ist es nbglich tratz gestiegener Kosten die Kehr dienst gebiihren auf de m Sand des
Vorjahres zu halten und die Wnterdienst gebiihren fir das Jahr 2016 umca. 20 %zu senken

Zur Ent wcklung der Gebiihrensétze ab 2011 wrd auf die Anlage 4 ver wesen

Zu Atikel 2

I mbisher geltenden SraBenverzeichnis zur Satzungist de Sralle ,,Stidring® fir bei de dort
genannte SraBenabschnitte mt dem Merkmnal ,j 6™ als innerortliche Sralle fest geleg worden
Daneben besteht eine weitere Srallenkategorie mt dem Merknal ,,i6* fiir iber 6rtliche SraBlen
In dieser SraBlenkategorie sind bisher ausschlielich die sogenannten Kassifizerten Srallen als
Bundes-, Landes- oder Kreisstrafle erthalten

Aufgrund der értlichen Gegebenheiten stellt de Srafle ,,Siidring™ als sogenannt er

Aut obahnzubringer eine Ver bindung zwschen der durch Bergneustadt fiihrenden Bundesstrafle
B 55, der Kreisstrale K23 und der Bundesaut obahn A4 mt einer daraus resultierenden hohen
Verkehrsbedeutung dar. Als direkte Verbindung zur A4 diirfte de Verkehrsbedeut ung dieser
StraBBe damt kaumhinter der Verkehrsbedeut ung der tibrigen Kassifizerten Srallen
zuriickstehen De Verkehrsbedeutung dirfte auch hoher sein als die Verkehrsbedeut ung der
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ibri gen al s inner ortliche Straflen bezei chneten Genei ndestralen [es spiegelt sich aber aus
straenrei ni gungsrechtlicher Scht nicht in der geltenden Zuordnung wder. Daher wrd eine
Anpassung vor geno mmne n.

Da die Sralle ,,Stidring™ als Ge neindestralle nicht zu den Kassifizierten Sralen z&hlt, wrd eine
begriffliche Anpassung der Spalteniiberschrift und Rubrikbezei chnung i m Strallenver zei chnis
vorgenomnen De Begriffsdnderung erfd g dabei in Anlehnung an die Mistersatzung des & GB
NRW der fir de Hnteilung zur Verkehrsbedeutung der Sralle ledi gich das Wort ,,Srallenart
ver wendet. Deses hier mr als Kamnerzusatz ver vendete Wort dient geichzeitig zur besseren
Lesbarkeit der i mSrafBenverzei chnis nachfo genden Tabell enbeschrei bung

M tzei chnungen

X]
All geneiner Vertreter Datum Fachbereich 2 Datum

X]
St adt kd mnerer Datum Fachbereich 3 Datum

Fachbereich 1 Datum Fachbereich 4 Datum




	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

